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Inserat

dito r nc

Marianne Noser,
Chefredaktorin

Mit der Zeitlupe zeitig
die Weichen stellen

ielen Seniorinnen und Senioren fällt es sehr schwer, den Fahrausweis

abzugeben und damit definitiv mit dem Autofahren aufzuhören. Zeitlupe-
Redaktor Gallus Keel zeigt anhand von drei Beispielen, wie man es schafft,

auch ohne eigenes Auto mobil zu bleiben. «Zwischen 80 und 85 ist bei den meisten

fertig», sagt Rolf Seeger im dazugehörigen Interview. Der Zürcher Verkehrsmediziner,

der ältere Menschen beim Zürcher Strassenverkehrsamt auf ihre Fahrtüchtigkeit

prüfen muss, rät: «Wer nur noch einmal pro Woche ins Auto steigt, sollte einen

Schlussstrich ziehen, sich aber schon viel früher einen Mobilitätsmix zurechtlegen.»

(Seite 10 bis 15.)

Rechtzeitig die Weichen stellen und so die AHV und die berufliche Vorsorge für
die Zukunft sichern, das will Bundesrat Alain Berset mit dem Projekt

«Altersvorsorge 2020». Im Interview (Seite 24 bis 29) erklärt der Sozialminister, wie es

um die Altersvorsorge heute steht, was das umfassende «Reformpaket» beinhaltet

und wie es finanziert werden soll. Der Vorsteher des Eidgenössischen Departements
des Innern ist überzeugt: «Wollen wir auch in Zukunft eine solide Altersvorsorge

garantieren, müssen wir die Reformen jetzt an die Hand nehmen. Alle müssen
Konzessionen machen, aber alle erhalten auch etwas dafür.»

Ebenfalls um das Projekt «Altersvorsorge 2020» geht es auf den Seiten 30 und 31.

Darin werden einerseits die wichtigsten Massnahmen, die das bundesrätliche

Reformpaket umfasst, aufgelistet - und andererseits die Anpassungen der Witwenrente,

welche die vom Bundesrat vorgeschlagene Altersreform vorsieht. Derzeit

berät das Parlament die Vorlage, das letzte Wort hat das Volk.

Nebst der Altersvorsorge finden Sie in dieser Zeitlupe-Ausgabe noch viele andere

spannende Themen. So begegnen Sie unter anderem der ehemaligen Pfarrerin Leni

Altwegg, die sich Gedanken über das hohe Alter und das Sterben macht. Sie lesen,

was ein Karpaltunnelsyndrom ist und wie es sich behandeln lässt. Zudem entführen

wir Sie in das in Oberbayern gelegene Starnberger Fünf-Seen-Land, stellen Ihnen
das GenerationenHaus in Bern vor und verfolgen das Leben des Regenwurms.

Liebe Leserinnen und Leser, ich wünsche Ihnen einen guten Start in den

Herbst und anregende Lesestunden.
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